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Gegenst and des Forschungs auftrags war es, die F r8ge zu untersu­
chen , ob die gege nw artigen bundesrechtlichen Vorschriften zur Pl a ­
nung und zum Bau ode r zur Änd erung von Verkehrswegen und -anla­
gen e in e hinre ich ende Rechtsgrundlage für eine Umweltver Lraglich­
ke itsp rüfung dar sl.e llen, ode r ob sie der rgänzung bedür fen. Di e Un­
t ersuchun g sollte insbesond ere zu Aussagen Ober Projekte in dichter 
be siede l t en G eb ie t en führen. 
Es w urde zunächst entwickelt, wie und wo die Umweltverträglich­
keit sprü f ung en t st anden ist und was sie be inhaltet. Im Anschluß d3r­
arl vlurderl e in i ge U VP-Re gelunqen aus anderen Lände r n untersuc ht 
und vo rqes l'e ll l. D em fol g t e e ine An a lyse der geplanten EG-Richtli ­
nie zu r U m w eltverträglichkeitsprüfung, in de r Fassurlg des Vor­
~ ~h l a gs der EG -Kommission vom 11.6.1980. Dem wurde die Rechtsla­
ge betr e ffend d1e U VP in den Mitg li edst aa ten ge genübergeste llt. 
D ie \'/ege- und ve r ke hrsrelevant en B und esgese t ze wurden dann darauf 
unl ersuc ht, ob und inwieweit sie E lem ent e e in er UVP in d8r e inen 
oder ande ren F orm bf'r eits entha lten. D em fol g ten Analysen von 
Verkehrsproj ekten, um zu e rfahren, in welchem Ausmaß und au f wei­

che We ise umweltrelevante Gesichtspunkte derzeit bereits bei den 

P lanungen B erüc ksichti gung finden. 

1111 le t zte n T eil de r A rbei t wurde ein pr aktik abl es rechtliches Reg e­

lungssystem zu r besser en Prüfung der Umweltverträg li c hke it von 

Ver kehrsvorhaben er arbeitet. 
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Nach einer Auswertung von Straßenbaupl anungen, Ri c htlini en und 
vorhandenen Untersu chungen wird ein Verfahren zur Abschät zung des 
F lachenbedarfs von Straßen entwickelt. Au f der Grundl age vorhande ­
Iler Ansätze zu r Berücksichtigung des Flächenbedarfs als (Umwel t -) 
Kriterium bei der Bewertung von Straßen w"rden Ansät ze erarbei t et, 
die ihre Einbe ziehung in mone tä r e und nichtmone t äre Bewertungs­
verfahren erl auben. D abei wird die G röße des Fl ächenbedarfs, die 
Ar t der Beanspruchung, die betroffene Fläch ennutzung und die vor­
handene Sl raßenfli:iche bewertet. Anhand eines Beispiels werden An­
wendbarke it und Ergebnisse des monetären und nichtmonetären Be­
wertungsansatzes gezeigt. 

Verö ffenU ichung: 

G I ü c k, K. G. 1 K 0 P P e n, G. F . : F lächenbedarf von Stra­

ßen. Schriftenreihe F orschung Straßenbau und Straßenverkehrstechnik 

H. 435 , 1985, 32. S., Bundesmini st er' für Verk ehr, Bonn. 
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2.088 	 lO S 70 ) 202 

Forsch.Stelle Büro für Landschrt fts- und Ort.spl s!'\ ung F roeh lich 
und Sporb eck, ßochum 

Bearbeiter Duckwi t z, G./F r'o ehlich, N./Ko lbe, 0 ./ 
Lüch l eme ie r, J./Sporb eck, O. 

Au ftraggeber : Bundes mini st e r für Ver kehr, Bonn 
Abschluß April 1984 

Gegenstand der Untersuchung ist die Analyse von 33 Beit r ägen zur 
vergl e ich enden Beurt e ilung von Tr asserw ari an t en. Es w e r'den di e ver­
fahrensmäßi ge E i no rdnung, die Z ie l ausrichtun q, di e verwend et en Kri ­
teri en und Be w er t ungsv erfahren von Varian te n ve rgleichen dokumen­
tiert und di e gesam te Ebene der Voruntersuchun g bis zur Lini enb e­
stimmung untersu cht. . Zunachst wird die Rechtsl age und inhaltliche 
Definition einer Umweltverträgli c hke i tsprüfun g in de r Str aßenp la ­
nung dargest e llt. Da r an schli eßt si ch e ine A nalyse de r unte rsuc hlen 
Beiträg e in t abell aris cher und texLli c her Form an. Aufb auend Au f 
den Analysee rgebni ssen w e rd en dann Vorschl age für ein p r ak tik ab le 
Verbesse rung des verfahrenstechnischen Vorgehens auf der bene der 
Voruntersuchung abg ele itet. D abei wird der Schwerpunk t de r A us. a ­
gen auf die Berücksichtigung der landschaftspfl eger ischen Be lange 
gelegt. Vorgeschl agen wird insbesondere e in zw e iph asi ges Vo rgehen 
Innerhalb der Vorun t e rsuchung, bestehend aus einer r aumor i en ti ert en 
Umwelt erheblichke i tsstudie (Phase I) und dem ei gent lichen Va r ian ­
tenvergleich (Phase II). Im Schlußteil werden Hinwe ise und Thesen 
zum Inhalt und zur Präsentation der landscha ftspflegerischen Vorun­
tl;rsuchung vorgestellt. 

Veröffentlichung: 
S P 0 r b eck, O. 1 0 u c k w i t z, G. 1 F r 0 e h I ic h , N. 
L ü c h t e m eie r, J. 1 K 0 I b e, 0.: Methodenst and und 
Vorgehensweisen zur Bcw8rtung von Trassenvarianten aus der Sicht 
von Landschaftsökologie und Landnutzung. Sehri ft enre ihe Fo r schung 
Straßenbau und StraßenverkchrsLechnik H. 454, 1985. Bundesmini st er 
für Verkehr, Bonn. 
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Aufgabe der vorliegenden Un tersuchung ist es, di e besc hä f t i gungspo­
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